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Oft stellen nicht geplante, aber notwendige Investitionen, wie 
zum Beispiel eine neue Waschmaschine oder ein Hörgerät, 
Seniorinnen und Senioren vor finanzielle Herausforderungen. 
In so einer Situation gilt es Solidarität zu zeigen und zu 
helfen. Die OÖ Seniorenhilfe unterstützt die Antragsteller 
unbürokratisch und rasch mit bis zu € 350,- pro Jahr.

Die OÖ Seniorenhilfe unterstützt 
Senioren in schwierigen Zeiten.

Wir helfen!

Expertensprechtage:

10. Jänner 2024, 7. Februar 2024, 6. März 2024 , 
3. April 2024, 8. Mai 2024 , 5. Juni 2024, 3. Juli 2024, 
4. September 2024, 2. Oktober 2024, 
6. November 2024, 4. Dezember 2024
Jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr
Ort: OÖ Seniorenbund, Obere Donaulände 7, 
4020 Linz

Nähere Informationen und 
Anmeldung unter www.rat-geben.at 
oder 0732/775311-3.

„Nutzen Sie unsere 

kostenlosen Sprechtage 

in der Landesgeschäftsstelle 

oder in Ihrer Region und 

lassen Sie sich beraten! 

Wir helfen gerne! “

LH a.D. Dr. Josef Pühringer

Landesobmann

Zu den 
regionalen 

Sprechtagen

Im Oktober konnten LAbg. Bgm. Josef 
Rathgeb, Ehrenobfrau des Hilfswerk-
Vereins Elisabeth Freundlinger und 
Hilfswerk-Stützpunktleiterin Sissy 
Wolfesberger im Lebenshaus ÖVP-Se-
niorenbundobfrau LAbg. a. D. Hermine 
Ziegelböck mit einer Anordnung aus 
Steinerkirchen an der Traun begrü-
ßen. Ebenfalls unter Gästen aus dem 
Traunviertel war Alice Wimmer. Sie 
ist Obfrau des Familien- und Sozial-
ausschusses der Gemeinde. Durch die 
Räumlichkeiten geführt wurden die 
Damen und ein Herr von Ehrenobfrau 
Elisabeth Freundlinger von Hilfswerk-
Verein Oberneukirchen. 

Neben der Besichtigung und dem 
Kennenlernen des Tageszentrums 
„Lebensgarten“, dem Eltern-Kind-Zen-
trum Wichtelhaus, der Hilfswerk-Bib-
liothek und dem Second-Hand-Laden 
„Stöbereck“ wurde auch Frau Adelinde 
Steininger besucht. Sie hat eine Betreu-
bare Wohnung im Lebenshaus.

Mit Engagement und Freude informier-
te Elisabeth Freundlinger die Delega-
tion über die laufenden Aktivitäten, 
Angebote und auch über die Entste-

hung des Lebenshauses, welches im 
Jahr 2003 eröffnet wurde. Neben dem 
Stützpunkt NORD der Hilfswerk GmbH 
sind auch der Verein Eltern-Kind-Zen
trum Wichtelhaus, das Tageszentrum, 
die Familienberatung des OÖ Familien-
bundes, die Demenzberatung (MAS 
Alzheimerhilfe), eine SelbA-Gruppe, 
der Second-Hand-Laden „Stöbereck“, 
der Mobile Mittagstisch, die Hilfswerk-
Bibliothek und die Eltern-Mutter-Bera-
tung der Jugendhilfe untergebracht.

Auch 9 „Betreubare Wohnungen“, 
3 Mietwohnungen für Familien sowie 
2 Wohneinheiten der Diakoniewerk-

statt für Wohngemeinschaften von 
jeweils 5 Menschen mit besonderen 
Bedürfnissen haben hier ihr Zuhause.

Die Delegation informierte sich über die 
Beratungsangebote der gut etablierten 
Einrichtung im Bezirk Urfahr-Umge-
bung. Im Gespräch ging es vor allem um 
die Themen Organisation und Struktur 
des Tageszentrums sowie fixe Angebo-
te für die ältere Generation. Das Lebens-
haus ist ein Vorzeigeprojekt. Auch in 
ihrem Ort möchten sie ein so vielfältiges 
und auf die Bedürfnisse der Menschen 
aus ihrer Region ausgerichtetes Ange-
bot auf die Beine stellen.

SCHMANKERLROAS DURCH  
URFAHR-UMGEBUNG

Aufgrund der positiven Rückmeldungen im Vorjahr lud das 
Team der ÖVP-Frauen Urfahr-Umgebung ihre Mitglieder auch 
dieses Jahr wieder zu einem ganz besonderen Ausflug ein: 
der Schmankerlroas. Die Teilnehmerinnen besuchten dabei 

verschiedene Betriebe im Bezirk und ließen es sich gutgehen. 
Aus Oberneukirchen nahm neben Obfrau Anneliese Bräuer 
auch Andrea Pammer teil. 

Dabei nutzten die Funktionärinnen und Mitglieder die Gelegen-
heit, sich mit Landesleiterin Cornelia Pöttinger und Landes-
geschäftsführerin Laura Ganhör auszutauschen. Bezirksobfrau 
Melanie Wöss und Ortsobfrau Elisabeth Füreder überraschten 
die Damen mit Sonnenblumen. Die Schmankerlroas ist eine 
gute Gelegenheit, tolle Betriebe in der Region kennenzulernen. 
Außerdem ist es uns wichtig, die Frauen unserer Ortsgruppen 
zu vernetzen und uns mit solchen gemeinsamen Aktivitäten 
bei den Funktionärinnen in den Ortsgruppen für deren Arbeit 
zu bedanken. Alle waren sich einig: regional ist einfach genial.

DELEGATION AUS STEINERKIRCHEN  
AN DER TRAUN IM LEBENSHAUS
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Im Oktober fand die Jahreshauptversammlung des Senioren-
bundes der Ortsgruppe Traberg im Saal des Gasthauses An-
nahof Kastner statt. Obmann Alfred Getzinger konnte neben 
50 Senior:innen auch Bezirksobmann-Stellvertreterin Kons. 
Veronika Leiner, Gemeindeparteiobmann-Stv. GV Johannes 
Getzinger und Gerold Atzmüller begrüßen. In seinem Jahres-
bericht ließ der Obmann die vielseitigen Unternehmungen der 
Ortsgruppe Revue passieren. Neben geselligen Zusammen-
künften und Wanderungen wurden auch Ausflüge organisiert. 
Mit einem Fotorückblick klang die Versammlung gemütlich aus.
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG SENIORENBUND TRABERG

4181 Oberneukirchen Amesschlag 16 Tel: 07212/7138
� www.schwarz-design.at best-pack.at

BEST-PACK Verpackungsg.m.b.H
Ignaz-Mayer-Straße 13, 4020 Linz
T +43 732/777301-0
E office@best-pack.at
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WAS IST AB  
01.09.2024 NEU? 
1. Durchgehend beitragsfreie Vor-

mittagsbetreuung von 0 Jahren 
bis zum Schuleintritt: Die Vor-
mittagsbetreuung in den Krab-
belstuben wird ab 01.09.2024 bis 
13:00 Uhr beitragsfrei. 

2. Deutlich günstigere Nachmit-
tagsbetreuung: Ab 13:00 Uhr gibt 
es einen reduzierteren Tarif. Eltern 
können zwischen verschiedenen 
flexiblen Modellen wählen (2, 3 
oder 5 Tage die Woche) mit sozial 
gestaffelten Tarifen von 23,- bis zu 
maximal 119,- Euro pro Monat (Ta-
rife Arbeitsjahr 22/23). Besonders 
wichtig: Für Familien mit meh-
reren Kindern gibt es zusätzliche 
Ermäßigungen. Der Nachmittag 
wird somit noch günstiger. 

3. Einfacheres und übersichtliche-
res Tarifsystem: Die neuen Tarife 
für Krabbelstuben sind nun wie 
im Kindergarten, was für Familien 
einfacher und übersichtlicher ist. 

4. Keine zusätzlichen Kosten für 
die Gemeinden: Die Kosten für 
diese Maßnahme werden vom 
Land Oberösterreich getragen. 
Der Elternbeitrag für die Vor-
mittagsbetreuung, der nun ab 
01.09.2024 nicht mehr eingeho-
ben wird, wird ab 01.09.2024 vom 
Land über eine Erhöhung der 
Gruppenpauschale getragen. 
Das Land Oberösterreich stellt 
hierfür rund 10 Millionen Euro zur 
Verfügung.

Vor einem Jahr haben wir uns das ehrgeizige Ziel gesetzt, Oberös-
terreich zum Kinderland Nr. 1 zu machen und vor einem Jahr haben 
wir in enger Zusammenarbeit mit dem Städte- und Gemeindebund 
sowie den Gewerkschaften den ersten Schritt auf diesem Weg zu 
diesem Ziel gesetzt. Gemeinsam wollen wir Oberösterreich zu einem 
Land machen, das Eltern bestmöglich unterstützt und jedem Kind 
die Chance auf eine gute Zukunft gibt. Ein Schritt, dem bereits viele 
weitere gefolgt sind: mehr Gehalt und mehr Leitungszeit für das Per-
sonal, eine Erweiterung der Öffnungszeiten auf 47 Wochen im Jahr, 
eine Ausbildungsförderung für Einsteiger und Berufsumsteiger so-
wie eine Entbürokratisierung und ein Mentoring-Programm. Was wir 
in einem Jahr erreicht haben, bestätigt unseren Weg – und es zeigt, 
wie sehr es sich lohnt, nach diesem ehrgeizigen Ziel zu streben.

ÖAAB-Landesobfrau LH-Stellvertreterin 
Christine Haberlander.

DER NÄCHSTE SCHRITT AUF DEM 
WEG ZUM KINDERLAND NR. 1

„Nun setzen wir den nächsten 
großen Schritt. Indem wir eine 
beitragsfreie Vormittagsbetreu-
ung nah am Wohnort für alle, 
die Unterstützung brauchen, 
ermöglichen. Mit der Wahlfrei-
heit für alle, die sie wünschen. Ab 
01.09.2024 wird die Vormittags-
betreuung von 0 Jahren bis zum 
Schuleintritt somit beitragsfrei. 
Die Nachmittagsbetreuung wird 
noch günstiger. Das Tarifsystem 
noch einfacher und übersichtli-
cher", betont Bildungsreferentin 
LH-Stv. Christine Haberlander. 

Die Kosten für diese Maßnahme 
werden vom Land OÖ getragen. 
Der Elternbeitrag für die Vormit-
tagsbetreuung, der ab 01.09.2024 
nicht mehr eingehoben wird, 

wird dann vom Land über eine 
Erhöhung der Gruppenpau-
schale getragen. Es wird damit 
dort investiert, wo sich die Zu-
kunft unseres Landes entschei-
det. Bei den Jüngsten. Mit dieser 
Neuregelung investiert Oberös-
terreich – zusätzlich zu den 38,5 
Millionen aus dem Pakt für das 
Kinderland OÖ – weitere rund 10 
Millionen Euro.

Damit werden die Familien mit 
beitragsfreier Vormittagsbetreu-
ung von 0 Jahren bis zum Schu-
leintritt, noch günstigeren Nach-
mittagsbetreuung und einem 
einfacheren und übersichtliche-
ren Tarifsystem, entlastet. Auf 
Oberösterreich ist und bleibt 
damit Verlass.

Krabbelstube ab 01.09.2024 am Vormittag beitragsfrei.

!

„
Kinderland Nr. 1 
heißt, jedem Kind 
die besten Chancen 
zu geben – und allen 
Eltern die bestmögli-
che Unterstützung.
ÖAAB Landesobfrau  
LH-Stv. Christine Haberlander

„



Kürzlich erfreute sich die Einladung des ÖAAB Urfahr-Um-
gebung zu einer Wien-Reise großer Beliebtheit. ÖAAB-Be-
zirksobmann LAbg. Bgm. DI Josef Rathgeb und zahlreiche 
Mitglieder und Funktionäre folgten gespannt der Gelegenheit, 
ihren Bezirksparteiobmann Nationalrat Bgm. Mag. Michael 
Hammer und Staatssekretärin Claudia Plakolm bei ihrer Arbeit 
in der Hauptstadt zu besuchen. 

Der Tag begann mit einer faszinierenden Führung durch das kürz-
lich sanierte Parlamentsgebäude. Die Teilnehmer zeigten reges 
Interesse an den Veränderungen, die die Generalsanierung mit 
sich gebracht hatte. Nach dem Rundgang bot sich die einmalige 
Gelegenheit, live an der Budgetrede teilzunehmen und den Ab-
geordneten von der Galerie aus über die Schulter zu schauen.

Im Anschluss an dieses beeindruckende Erlebnis hatten die 
Besucher die Möglichkeit zu einem persönlichen Gespräch 
mit Nationalrat Michael Hammer. Hierbei konnten Fragen zur 
Tätigkeit als Abgeordneter sowie zu aktuellen politischen 
Themen ausführlich erörtert werden.

„Schön, dass so viele unserer Einladung gefolgt sind“, äußerte 
sich Bezirksobmann Rathgeb zufrieden, denn: „Lebendige 
Demokratie lebt vom parlamentarischen Austausch!“

Am Nachmittag stand noch ein Besuch in der berühmten 
Spanischen Hofreitschule am Programm, was den gelungenen 
Abschluss einer informativen und bereichernden Wien-Reise 
markierte.

ÖAAB – BESUCH IM NEUEN PARLAMENT

Tel: 07212/20 533 — susanne@haarelement.at
www.haarelement.at

KOMMUNALPOLITISCHES FORUM 
„VERLÄSSLICHKEIT GIBT SICHERHEIT“ 

Im November lud die ÖVP im Rahmen des „Kommunalpoliti-
schen Forums“ Bürgermeisterinnen und Bürgermeister und 
Spitzenfunktionärinnen und -funktionäre zu Impulsvorträgen, 
Diskussionen und Workshops ins Atrium in Bad Schallerbach 
ein. Rund 1.000 Teilnehmerinnen und Teilnehmer widmeten sich 
unter dem Motto „Verlässlich für unsere Gemeinden und Städte“ 
dem breiten Themenfeld der Kommunalpolitik. 

Landeshauptmann Thomas Stelzer und Bundeskanzler Karl 
Nehammer gaben interessante Einblicke, die von der kommu-
nalen Ebene über wirtschaftliche Themen bis hin zu aktuellen 
globalen Herausforderungen reichten.

Das Forum ist jedes Jahr nicht nur Wissensquelle und Diskus-
sionsplattform, sondern auch eine Plattform für hochkarätiges 
Networking und unterhaltsame Gespräche – eine Veranstaltung, 
die informiert und wertvolle Impulse setzt!
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Liebe Eltern, liebe Kinder!

Auch in diesen turbulenten Zeiten entfaltet 
Weihnachten in Oberösterreich seinen 
ganz besonderen Glanz und gibt Kraft und 
Zuversicht. Gerade die Familien sind in diesen 
Zeiten Horte des friedvollen Zusammenseins 
und der Geborgenheit. Wir können nicht genug 
wertschätzen, was in den Familien jeden Tag 
geleistet wird. 

Besinnliche Tage wünscht

Foto © OÖVP

Landeshauptmann
Thomas Stelzer

Die Donau fließt quer durch Oberösterreich. Dabei 
wird sie an manchen Stellen etwas schmäler und 
an anderen Stellen auch etwas breiter. An einer 
Stelle in Oberösterreich macht die Donau jedoch 
eine 180-Grad-Kurve nach links und dann noch eine 
weitere 180-Grad-Kurve nach rechts. Wie heißt 
diese bekannte Stelle?

Oberösterreich ist ein Bundesland im Norden 
Österreichs. Die Landeshauptstadt von 
Oberösterreich ist Linz und das Bundesland 
besteht aus vier Viertel.Weißt du, wie diese 
Viertel heißen?

Unser Landeshauptmann Thomas Stelzer hat in 
diesem Gebäude sein Büro und der Landtag hält 
dort seine Sitzungen ab. Wie heißt das schon 
etwas ältere Gebäude?
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LÖSUNGEN: Wie gut kennst du Oberösterreich? 1: Schlögener Schlinge, 
2: Hausruckviertel, Innviertel, Mühlviertel und Traunviertel, 3: Landhaus 
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HILFSWERK OBERNEUKIRCHEN SAGTE DANKE  
BEI WEIHNACHTSFEIER

NIKOLAUS ZU BESUCH IM LEBENSHAUS

Im Dezember veranstaltete das Hilfswerk Oberneukirchen die 
alljährliche Weihnachtsfeier. Im wunderschönen Ambiente des 

Traditionsgasthauses Wasserwirt in der Geng wurden die Mit-
arbeiter:innen kulinarisch verwöhnt.

In Anwesenheit des Hilfswerk-Vereinsvorstandes mit seiner 
Obfrau Anneliese Bräuer dankte Lebenshaus-Stützpunktleiterin 
Sissy Wolfesberger allen Haus- und Heimservice-Mitarbeiter:in-
nen und dem ehrenamtlichen Team vom Mobilen Mittagstisch, 
dem Second-Hand-Laden Stöbereck und Tageszentrum „Le-
bensgarten“ für die Treue und den unermüdlichen Einsatz. Ein 
großes DANKE sprach sie auch dem engagierten HW-Vereins-
vorstand und EKiZ-Wichtelhausleiterin Erika Ganglberger aus. 

Für alle Hilfswerker:innen gab es entweder einen Adventstee 
oder Adventsnussschnaps als kleines Dankeschön-Präsent für 
ihre wichtige und wertvolle Arbeit und Unterstützung. 

Alle Jahre wieder besucht der brave Nikolaus die Kinder des 
Eltern-Kind-Zentrums Wichtelhaus in den Spielgruppen. Das 
Strahlen in den Kinderaugen ist jedes Jahr mit großer Freude 
zu beobachten, so EKiZ-Leiterin Erika Ganglberger. Bei der 
Übergabe der selbst gebastelten und mit allerlei Leckereien 
gefüllten Nikolaussackerl durch den Nikolaus bekommen die 
Kleinen natürlich gerne von Mama oder Papa sowie den en-
gagierten Spielgruppenleiterinnen Hilfe und Unterstützung. 

Aber der gute Mann hatte auch für die Damen der SelbA-
Gruppe unter der Leitung von Irmi Grininger und den Se-
nior:innen des Tageszentrums „Lebensgarten“ eine kleine 
Überraschung dabei. Bei seinem Besuch war die Freude den 
Erwachsenen sichtlich ins Gesicht geschrieben. Sie bedankten 
sich ebenso herzlich beim lieben Nikolaus mit dem Lied „Lasst 
uns froh und munter sein“. 

A-4182 Waxenberg 9 · Tel.: +43 (0) 7217 - 6080 
E-Mail: gasthof@hoftaverne-atzmueller.at
www.hoftaverne-atzmueller.at SERVICE  REPARATUR  VERKAUF  MIETE  ERSATZTEILE

S TA P L E R T E C H N I K

www.herostapler.at
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wird sie an manchen Stellen etwas schmäler und 
an anderen Stellen auch etwas breiter. An einer 
Stelle in Oberösterreich macht die Donau jedoch 
eine 180-Grad-Kurve nach links und dann noch eine 
weitere 180-Grad-Kurve nach rechts. Wie heißt 
diese bekannte Stelle?

Oberösterreich ist ein Bundesland im Norden 
Österreichs. Die Landeshauptstadt von 
Oberösterreich ist Linz und das Bundesland 
besteht aus vier Viertel.Weißt du, wie diese 
Viertel heißen?

Unser Landeshauptmann Thomas Stelzer hat in 
diesem Gebäude sein Büro und der Landtag hält 
dort seine Sitzungen ab. Wie heißt das schon 
etwas ältere Gebäude?
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LÖSUNGEN: Wie gut kennst du Oberösterreich? 1: Schlögener Schlinge, 
2: Hausruckviertel, Innviertel, Mühlviertel und Traunviertel, 3: Landhaus 
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Mit der Auszeichnung „Junge Gemeinde“ werden jugend-
freundliche Gemeinden vor den Vorhang geholt und für ihr 
besonderes Engagement für Oberösterreichs Jugend geehrt. 
Jugend-Landesrat Dr. Wolfgang Hattmannsdorfer überreichte 
in den Redoutensälen im November die Urkunde. „Sehr viele 
Projekte werden in unserer Gemeinde im Interesse für die junge 
Generation umgesetzt“, freut sich  Jugendausschussmitglied 
Lucas Hochreiter stellvertretend für den Ausschussobmann 
für Jugend, Zukunft und Sport, David Knogler.

Im November fand bei der LoRe Gin-Des-
tillerie die Jahreshauptversammlung der 
Landjugend Oberneukirchen statt. Die 
Landjugend steht für aktive Freizeitgestal-
tung, Persönlichkeitsentwicklung und Mit-
gestaltung des ländlichen Raumes. Nach 
dem Jahresrückblick wurden Christian 
Fischerlehner und Viktoria Nimmervoll 
als neue Leitung gewählt und vom Bür-
germeister Josef Rathgeb angelobt. An-
schließend gab es noch einen gemütlichen 
Ausklang des Abends mit einer leckeren 
Jause und Getränken. Die Landjugend 
freut sich auf eine aktive Mitwirkung im 
Ort im neuen Jahr!

AUSZEICHNUNG: 
„JUNGE GEMEINDE 
2024/25“ 

NEUE LEITUNG BEI DER LANDJUGEND
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Lebe n mit Comfort

WOHLFÜHLBÄDER - SANITÄRINSTALLATION - REPARATURDIENST 
SOLARANLAGEN - BIOMASSEHEIZUNGEN - WÄRMEPUMPEN

A-4181 Oberneukirchen • Tel. + 43 (0)  72  12 / 30 00
Email office@beneder.biz • www.beneder.biz
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ZUSAMMENHALT UND GELEBTER  
BRAUCHTUM IN UNSERER GEMEINDE O-W-T

Brauchtumsmarkt in Oberneukirchen

Lichterfest in 
Oberneukirchen

Perchtenlauf in Traberg Perchtenlauf in Waxenberg

Schlossadvent 
in Waxenberg

PROSIT 2024 MIT  
SILVESTERPUNSCH
Die ÖVP-Frauen rund um Obfrau 
und Vizebürgermeisterin Annelie-
se Bräuer möchten das alte Jahr in 
besinnlicher Atmosphäre verab-
schieden und das neue gemeinsam 
begrüßen. Nach der Danksagung 
laden wir euch herzlich ein, mit uns 
bei einem gemütlichen Silvester-
punsch anzustoßen. 
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Weitere Informationen dazu auf www.ooevp.at

Haushalt kommt von  
haushalten. Für uns in
 Oberösterreich bedeutet
das zweierlei: Einhalten,
was wir zugesagt haben: 
die Unterstützung für
unsere Wirtschaft und 
Arbeitsplätze. Und 
Kurs halten, wenn es um
 Hilfe für die Menschen geht:
Das ist die Zusage, unsere 
 Landsleute zu entlasten.

Thomas Stelzer
Landeshauptmann

Die Landespolitik ist insbeson-
dere in diesen herausfordern-
den Zeiten ein verlässlicher 
Partner der Landsleute. Das 
zeigt sich auch im Landes-
haushalt 2024. Oberösterreich 
richtet gemeinsam mit den 
Menschen und Unternehmen 
den Blick nach vorne und 
unterstützt sie mit gezielten 
Zukunftsinvestitionen.

Wirtschaft
fördern.

Menschen
entlasten.

www

OÖ als Kinderland 
Nummer 1

Ausbau des 
öffentlichen 

Verkehrs

Beste medizinische
Versorgung

OÖ als Land der
Vollbeschäftigung

Leistbares 
Wohnen 

Unterstützung für
Nahversorger

Schnelles Internet
in ganz OÖ

OÖ als Kulturland
stärken

MARKT

1,6 Mrd. €
für die beste medizinische  
Versorgung in allen Regionen

245,2 Mio. €

114,1 Mio. €

245,5 Mio. €

Der Landeshaushalt 2024

Unsere Ziele

Beste Betreuung.
 Für alle in  
Oberösterreich.

750 805+ 750

283+ 283
+ 805

zusätzliche Krabbelstubenplätze zusätzliche Kindergartenplätze

weitere Wohnplätze für Men-
schen mit Beeinträchtigung 
bis einschließlich 2025

Unser Ziel: Kinderland #1

377 Mio. €
für Kinder-
betreuung

für die Kultur in OÖ für den öffentlichen Verkehr

für Forschung und 
Wissenschaft

906,8 Mio. €
für Soziales und Pflege

Wir fördern die Wirtschaft durch  
Investitionen in den öffentlichen Verkehr, 
 Digitalisierung, Energiewirtschaft,  
Forschung und Informationstechnologie.

Wir entlasten die Menschen in OÖ durch 
 Investitionen und Zuschüsse in den 
Bereichen Wohnen, Kinderbetreuung, 
 Sozialhilfe, Bildung und in vielen mehr.

Menschen entlasten. Wirtschaft fördern.
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ENTSORGEN LEICHT GEMACHT
CHRISTBAUM

CHRISTBAUM-ABHOLAKTION 
Wir holen deinen Baum ab und entsorgen ihn. 

SA, 13. JÄNNER 2024, AB 9 UHR

Anmeldung bis 
spätestens 8. Jänner 
bei Erika Ganglberger 
unter: +43 664/13 63 415

STARK FÜR

UNSERE

GEMEINDE.

Eine Aktion des:

ovo_christbaum_abholaktion_2024_rz_231218.indd   1ovo_christbaum_abholaktion_2024_rz_231218.indd   1 18.12.23   17:5618.12.23   17:56
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Ihr Landeshauptmann
Thomas Stelzer

QR-Code scannen und täglich Türchen  
im OÖVP-Adventkalender öffnen.

Gesegnete Weihnachten  
      und ein gutes neues Jahr!
Gesegnete WeihnachtenGesegnete Weihnachten    
            und ein gutes neues und ein gutes neues Jahr!Jahr!

Die Oberösterreich-Partei
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Ihr Landeshauptmann
Thomas Stelzer

  

      und ein gutes neues Jahr!

  

      und ein gutes neues Jahr!

SCHWIMMBAD-SAUNA
PLANUNG-AUSFÜHRUNG
SERVICE-PFLEGE

Der schönste Weg, 
ist der zum eigenen Pool

Tel.: 0664 15 23 220
A-4182 Waxenberg

www.derzimmerl.at

Weil’s stüll is, bricht’s Vogelliad 
gråd in da Früah 
und geg’spåt aus’n Schnåbel 
und oft kimmt ma vüa, 

dass s’Schnauf’n, wo’s stüll is –
um a Drum besser geht 
und oana den ånderen –
wånn’s stüll wer’n – vasteht. 

Weil’s stüll wår, håt’s Reh heut 
sei Kitz af d’Welt bråcht,
und da Bam håt gånz stüll 
seine Blüah hiazt af’gmåcht. 

Is’s stüll, kimmt da Schlåf 
und deckt s’Load glengsam zua –
und „i liab di!“ sågt gråd, 
wånn’s recht stüll is, da Bua. 

Weil’s stüll san, die Ålt’n 
såg’ns oft mehr ohne red’n,
schau s’G’sicht an und d’Händ’
si vazöhl’n stüll van Leb’n. 

A Kråft håt dös Stüll – sei 
umadum – tausendfåch,
jå is’s am End’går  
in Herrgott sei Språch?

von Helga Rathgeb

WEIL’S STÜLL IS …
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